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Intelligenz-Blatt 


Bezier der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial ⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 4. PFPreitag, den 5. Januar 1844. 
T 


5 Angemeldete Flemde. 
Angekommen den 3. und 4. Januar. r 
Der Kaif. Nuſſ. Garde⸗Rittmeiſter Herr Giaf Manteufel nebſt Frau Gemah⸗ 
lin aus Petersburg, die Herren Kaufleute Alexander aus, Juſterburg, Jänich aus 

„ Herr Guts beſitzer H. E. Reuper aus 
Noſſin, log. im Hotel de Bertin. Hert Kaufmann Möller aus Petershagen in 

Weſtphalen, log. im Hotel d' Oliva. Heu, Gutsbeſitzer Louis Krüger aus Kniewen⸗ 

zamoſten, log. im Hotel de Thorn. ML 1 

Bekanntmachungen. 8 
1 n Höherer Anordnung zufolge ſollen von jetzt ab ſämmtliche Amtsblätter der 
bieſigen Königl. Regierung, welche im Orte und in den Vorſtadten gehalten were 
den, und deren Diſtribution bis her durch das Königl. Polizei⸗Präſidium bewukt, 
deren Austragung an die einzelnen reſp. Jutereſſenten ebenſo durch die Königl. 
Pokizei-Unterbeamten geſchehen iſt, von jedem Sutereffenten aus der Zeitungs⸗Expe⸗ 
dition des Ober Poſt⸗ Amtes abgeholt werden. 

Dies wird einem reſp. Publikum mit dem Eröffnen bekannt gemacht, daß 
dieſe Ausgabe der Amtsblätter aus der Zeitungs Expedition nur des Gonna: 
bends ſtattfinden kann, daher jeder Intereſſent, der den regelmäßigen Empfang det 
wm gebührenden Amtsblätter wünſcht, veipflichtet iſt, ſolche au dieſem Tage ab⸗ 
fordern zu laſſen. a 

Das Zeitungs⸗Comtoir des Ober⸗Poſt⸗Amtes iſt nicht verpflichtet die nicht ab 
geforderten Amtsblätter ſpätet machzuliefen. Dagegen iſt Veranſtaltung getroffen, 


deſſen durch Schenkung, Glücksfall oder Erbſchaften ausgeſchloſſen. 
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daß auch fernerhin dieſe Amtsblätter einem Jeden in das Haus zugebracht werden 
können, der ſolches verlangt und 5 1 2 jährlich dafür zahlt. Diesfällige Anmel- 
dungen werden von heute ab 1 „Comtoix des Ober⸗Poſt⸗Amtes angenommen. 
Danzig, den 2. Januar 1844. N 
s Königl. Ober ⸗Poſt - Amt. f 


Wernich. 
2. Die Wilhelmine Adelaide Sieglinde Bößermeny verehelichte Kaufmann 
Drewke hat in der gerichtlichen Verhandlung d. d. Danzig, den 22. November a. e. 
uach erlangter Großjäbrigkeit aus drücklich erklärt, die Gütergemeinſchaft mit ihrem 
Ehemanne, dem Kaufmann Otto Friedrich Drewke in Danzig, ſowohl in Betreff des 
eingebrachten als des erworbenen Vermögens nicht eingehen zu wollen, welches hie⸗ 
mit zur öffentlichen Kenntniſſ gebracht wird. : 
Marienwerder, den 12. December 1843. 
Königliches Pupillen⸗Collegium. ’ 
8. Der Arbeitsmann Andreas Böticher und die Caroline Sieg, Beide zu Dem⸗ 
lin, haben durch gerichtlichen Ehevertrag vom Iten b. m., für die von ihnen beab⸗ 
ſichtigte Ehe, die Gemeinſchaft der Güter ſowohl als des Erwerbes jeder Art, auch 


Schöneck, den 4. December 1843. r 1 4251 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Der zum Verkaufe des den Heinrich Vollerthunſchen Erben gehörigen Grund. 
ſtückes A. XI. 106. in nothwendiger Sub haſtation auf den 9. März 1844 anbe⸗ 
Tante Termin, wird hierdurch aufgehoben. NN 
Elbing, den 22, December 1643. 0 — 
a Königl. Fand und Stadtgericht. 1 
— ——ů— —— 
„ AVERHT ISS EME N F. a 
5. Zum Verkaufe von Kiefern., Bau-, Nuß- Brennholz und aufgeklaftetten 
Stubben, gegen gleich baare Zahlung, ſtehen Lieſtations⸗Termine an: N 
Montag, den 22ten Januar 1844, im Forſtbelauf Pröbbernau, 
Verfammlungsort bei Gaſtwitth Ahlert in Pröbbernau um 9 Uhr Morgens; 
Dienſtag, den 23ten Jauuar 1844, im Forſtbelauf Bodenwinkel, 
Verſammlungsort bei Gaſtwirth Gnoycke in Bodenwinkel, um 9 Uhr Morgens; 
Mittwoch, den 24ten Januar 1344, im Forſtbelauf 
g Stutthoff und Paſewark, s 
Verſammlungsort bei Gaſtwirth Schöler in Steegen, um 9 Uhr Morgens; 
ontag, den 29ten Januar 1844, im Forſtbelauf Weichſelmünde, 
Verſammlungsort bei Gaſtwirth Schmidt in Heubude, um 9 Uhr Morgens. 
An den Licitationstagen darf kein Holz ausgefahren werden; binnen 14 Ta- 
gen muß es aus dem Walde geſchafft ſein. Nach erfolgter Anweiſung des Holzes, 
liegt es auf Gefahr der Herren Käufer. zun 
Danzig, den 29. December 1843. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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Gun nt dien dungen 20 m 5 
6. Die heute Morgen 315 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiuer Frau von 
einem muntern Knaben, zeigt ſtatt beſondeter Meldung ergebenſt an 

Danzig, den 4 Januar 1844. a William Kretzig. 
7. Die heutige glückliche Entbindung ſeiner Frau don einem geſunden Knaben, 
zeigt ergebenſt an f Eduard v. Ubiſch. 
Prauſt, den 4. Januar 1844. j 
3. Die am Neufahrstage Abends 9147 Uhr glücklich erfolgte Entbindung feiner 
lieben Frau von einem geſunden Söhnlein, zeigt Freunden und Bekannten, ſtatt be⸗ 
ſonderet Meldung, biemit ergebenſt an der Lehrer G. Schmidt. 
EA Bi, 


0 Liter ariſche Anzeige. 
9. Bel S. Anhuth „ Langenmarkt No. 432. iſt ſtets vorräthig: 
ner: 


, #5 Antonie Mee tz 5 8 
Die ſich ſelbſt belehrende Koͤchin, 
oder allgemeines deutſches Kochbuch für bürgerliche Haushaltungen. Enthaltend: 
gründliche und allgemein verſtändliche Anweiſungen, alle Arten von Speiſen, als Sup⸗ 
den, Gemüfe, Saucen, Ragouts, Mehl-, Milch- und Eierſpeiſen, Fiſche, Braten, 
Salate, Geleed, Paſteten, Kuchen und anderes Backwerk, Getränke dc. in ſeht kur⸗ 
zer Zeit ſchmackhaft bereiten zu lernen Nebſt Küchenzetteln und Belehrungen über 
Anordnung der Tafeln, Tranchiren ıc. Ein unentbehrliches Handbuch für Hausfrauen 


7 


und Köchianen. Mach vieljährigen Erfahrungen bearbeitet. Achte Auflage Mit 


Abbildungen. 1715 Sgr. Gebunden 20 Sgr. 

Dieſes Kochb uch darf nicht nur jungen Damen, angehenden Hausfrauen und 
Köchinnen, ſondern auch Speiſewirthen mit Recht empfohlen werden Den beſten 
Beweis feiner anßerordentlichen Brauchbarkeit liefern wohl die ſchnell auf einander 
gefolgten Auflagen dieſes nützlichen und unentbehrlichen Buches. \ 

Der reichhaltige Inhalt dieſes Kochbuches iſt nachſtehender: 1) Allgemeine Be. 
lehrungen. 2) Suppen, 150 veiſchiedene Arten. 3) Kalteſchalen, 14 Arten. 4) 
Eingelegtes zu Suppen, 18 Arten. 5) Gemüſe, 126 Arten. 6) Klöße und Fricaſ⸗ 
fees, 36 Arten. 7) Saucen oder Brühen, 74 Arten. 8) Vom Kochen und Bra⸗ 
ten des Fleiſches, 130 Anweiſungen. 9) Fiſche, 63 Anweiſungen. 10) Mehl , 
Milch- u. Eierſpeiſen, 85 Anweiſungen. 11) Puddings, 22 Arten. 12) Geſchmorte 
Obſtarten und Salate, 33 Arten. 13) Gelées und Cremes, 51 Arten. 14 Paſte⸗ 
ten, Torten und Backwerk, 103 Arten. 15) Eingemachtes, 27 Arten. 16) Kalte 
und warme Getränke, 27 Arten. 17) Küchenzettel und Tafel⸗Arrangement, nebſt 
Anweiſung zum Ttauchiren c. — Man ſieht hieraus, daß nichts die Kochkunſt 
Betreffendes vergeſſen iſt und daß es in dieſem Buche auch nicht an Anweiſungen 
Au seigten der höhern Kochkunſt mangelt, woran Köchinnen, die ſich für diefelbe 

Ausbilden wollen, ebenfalls ſehr gelegen fein muß. 


n ee A. Win ei Bit N; ne 
10. Wir zeigen hiemit ergebenft an, daß die unter uns beſtandene Handels⸗ 
0 
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verbindung mit dem heutigen Tage aufhört, und die von uns gemeinſchaftlich ge⸗ 
führte Firma „„ Frantziutz & Grade ee Funaa irn i 
nur noch in Liquidation von dem mitunterzeichneten F. W. v. Frantzius jun. zu 
Abwickelung der noch laufenden Geſchäfte gebraucht werden wird. f 


Danzig, den 31. December 1843. F. W. v. Frantzius jun. 5 
f E. T. Grade, 0 195 
11. Edietal⸗Citatio n. i 


Nachdem die Regulirung des Nachlaſſes des am 16. October o. hieſelbſt ver. 
ſtorbenen Landſchafts⸗Depntirten, n von Dolega Oſſowski ſo weit gediehen 
iſt, daß der definitiven Vertheilung der aſſe kein Hinderniß im Wege ſteht, wer» 
den alle etwaigen unbekannten Gläubiger des Erblaſſers hierdurch aufgefordert, ſich 
bei Vermeidung des im F. 14 . Thl. I. Tit. 17. des Alg. Landrechts beſtimmten 


Nachtheils innerhalb drei Monaten mit ihren Anſorderungen bei den Endesgenannten 


zu melden. SE 5 
Pr. Stargaidt, am 23. December 1843. U a 
»Die Teftänientd-Erentorend PIE 
sn v. Kal kſtein. | Ba u m an nn. 
Rittergutsbeſitzer auf Klonowken. Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor. 


12. Die Herren Mitglieder und Stellvertreter des Verwaltungs ⸗Ausſchuſſes 

und die Herren Revier⸗Inſpizienten des Sicherheits -Vereins werden freundlichſt zu 

einer Verſammlung, Freitag den 5. Januar 3% Uhr Nachmittags, rr 215 ‚ 

| Zenec enges 

13. Die unter der Firma A. W. Jagade von mie geführte Handlung. habe ich 

mit dem 1. Januar dieſes Jahres aufgegeben, indem ich mich von allen Geſchäften 

ganz zurückziehen will, f e een ? 10 
Etwaige Creditoren der Handlung erfuche ich, ſich innerhalb 14 Tagen mit 

ihren Anſprüchen bei mir zu melden und ſofertiger Zahlung gewärtig zu fein, wo⸗ 

gegen ich diejenigen, welche det Handlung noch Etwas verſchulden, hiemit eiſuche, 

in gleicher Friſt und zur Vermeidung der Klage ihie Schuld an Henn Ed. Berger 


(Langenmaikt No. 496.) zu berichtigen. Aug. Wilh. Jagade. 
Danzig, den 4. Januar 1844. | 10 . 
14 Ein anſtändiges Mädchen wünſcht in und außerm Hauſe Beſchäfttgung 


im Nähen, Beutlergaſſe No. 612. 
15. Meine Wohnung iſt jetzt Hundegaſſe No. 236. 7 
F. W. Huhn, 
a N 3 | Hiſtorien, und Portrait Maler. 
16. 2 2000 Rihlt. werden zur erſten Hypothek bei vollkommener Sicherheit 
geſucht. Adreſſen unter B. B. erbittet man im Jutelligenz⸗Comtoir. EEE _. 
17. Auf ein ſicheres Giundſtück mit 1 Huf. 3 Morg. Land werden 300 Thle. 
geſucht unter Möseffe K, im Jutelligenz⸗Comtoir einzuteſchen. R 
18. Ein junger Mann der ein Geſchäft hat, wünſcht noch im Laufe des Ta⸗ 
ges beſchäftigt zu werden als Caſſirer, oder ſonſt eine andere Anſtellung von jetzt 
55 auch zu Oſtern. Unter Littr. u. I. nimmt das Intelligenz-Comtoie Adeef⸗ 
en an. l ev 1: u 
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19, „ PROGRAMM. 
Sens, den 7. Januar 1844 Mittags 12 Aue 
Coneert 2 5 3 
im Saale des Hötel de Berlin, f 
gegeben von Herm Erſt Schüler T Hertu Muſi baer Taubert. 


| Erſter Theil. 
Sonate von W e 292 
La Tarantella von Roſſini, geſungen von Dem. Grünberg 
Variationen über Thema aus Wilhelm Tell von Dohle. ' 
Deklamation der Madame Dirt. : . 


Zweiter Theil. wüde 
La Cape von Taubert. sen a N st 
Lied von Beethoven, geſungen von Dem. Grünberg: RR 
Fantasie über, Thema aus den Hugenotten von Thalberg. 
Billette & 15 Sgr. find; in der Muſikalienhandlung des ben webe, zu wie 
1 Do Ah ar dem Ser zu haben. 5 
An der Kaſſe koſtet das Billet 20 Sgr. 
C. Weiſe aus ‚Berlin. 
20. Die reſp. Inhaber der Actien des Danziger Dampfſchifffahrt⸗Vereins wer⸗ 
den zu einer General⸗Verſammlung zu 
Montag, den 6. d. M. 3 Uhr Nachmittags 
im obern Locale der Reſſource Concordia, Behufs zu faſſender Beſchlüſſe wegen 
des geſtrandeten Dampfſchiffs „Rüchel-⸗Kle iſt⸗« eingeladen. 
Die Direction des Danziger eee 
Steffens. Behrend. 


21 Lebens⸗WBeiſſheiunge⸗ Öeletfchaft zu Leipzig. 
> Geſchäfts⸗ueberſich 
vom 1. Januar bis Ende November 1843. 
Zur Aufnahme Pee 490 Perſonen mit Rthl. 554,700. 


Eingenommene Prämie „ 160,700. 
Angemeldete 9 von 53 > Verona mit „ 50,400. i 
Ausgezahlte ividende * 94965 17,00 = 


Indem ich das günſtige Ergebi des letzten Gesche las 8 bekaunt 

mache, bin ich bereit, nähere Aus kunft zu e und Verſicherungs⸗Anträge ans 

zunehmen. Theodor Friedr. Hennings, 
Danzig, den 2 Januar 1844. Langgarten No. 223. 


Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
. zu billigen 9 0 as serfiche 3 175 7 — aller Axt 
1 und gewährt bei bjährigen Verſichemungen auß dem üblichen Freiſahr, 


111.4 


- * 
eine Dividende, ohne die Betheiligten für etwanige Ausfälle in Anſpruch zu neh⸗ 
men. — Anträge werden von dem Unterzeichneten angenommen. 

Danzig, am 2. Januar 1844. Theodor Friedr. Hennings, Langgarten No. 228. 
23. Eine angemeſſene Belohnung Demjenigen, der eine, auf dem Rückwege 
nach Jäſchkenthal verlorne Degenſcheide in der Langgaſſe 366. abgiebt. 

e r. Int s t ih ing e d 

24. Fiſchmarkt No. 1575. iſt eine Gelegenheit von 3 zuſammenhängenden Stu⸗ 
ben, Küche, Keller, Hofraum, Holzſtall, Boden ꝛc., ganz beſonders zum Ladenge⸗ 
ſchäft geeignet; ferner: 2 Treppen boch 2 Stuben, Küche, Hausflur, Boden, zur 
rechten Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere in dem Nebenhaufe No. 1574. 

25. Das Haus an der langen Brücke kleine Hoſennähergaſſe No. 871. mit 5 
Stuben, Küche, Keller, Apartement und laufendem Waſſer, iſt zu vermiethen. Das 
Nähere Ketterhagſchegaſſe No. 111. 8 u 


26. Heil. Geiſtgaſſe No. 756. find 4 Stuben, Küchen, Keller und fon» 
ſtige Bequemlichkeit, zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. 

2 Breitegaſſe No. 1202. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 neu decorirten 

heizbaren Zimmern, Speiſekammer, Küche, Keller, Boden ꝛc. zu vermiethen. 

28. Neugarten No. 513. iſt die Untergelegenheit mit 3 Stuben, 2 Cabinets, 


Küchen und ſonſtigen Bequemlichkeiten nebſt Eintritt in den Garten zu Oſtern oder 
auch ſogleich zu vermiethen. Näheres Schmiedegaſſe No. 282. 
29. Schnüffelm. 635. find 2 Stub. nebſt Kabinet u. allen Bequemlichketa. z. d. 
30. Hell. Geiſtgaſſe No. 777. iſt in der Belle-Etage eine Wohnung von 2 Stu⸗ 
ben, zu Oſtern zu vermiethen. r 
31. Töpfergaſſe No. 75. iſt die Oberwohvung von 2 Stuben und allen Be⸗ 
quemlichkeiten zu vermiethen. Nachricht Pfefferſtadt No. 235. 
32. Vorſt. Graben No. 170. ift eine Stube nach vorne zu. dermiethen. 
5 Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
33. Es hat ſich in meiner Theehandlung ein kleiner Vorrath Theegms don 
mehreren Sorten und namentlich von 2 Sorten grünen Thee angeſammelt, den ich 
a 15 und 30 Sgr. pro % verkaufe. Samuel S. Hirſch, Jopengaſſe No 594. 
34. Erſten Steindamm No. 379. iſt geſundes, trocknes, büchen Klobenholz, 
der Klafter zu 8 Rthlr. frei vor des Käufers Thür zu haben N 
35. Trocknes Brennholz auf der Speicherinſel Schleufeng. 305. Zu erfragen in der 
Speſcherhandlung des Herrn Kaufmann Matge, auch bei mir, erſten Steind. 384. 
Friſchen Aſtrachaner Kaviar bon beſter Gute empfielt 
a a „Andreas Schultz, Langgaſſe No. 574. 
37. Beſtes Kartoffelmehl a 215 Sgr. pro il, bei größern Poſten billiger, feine 
weizene Grütze pro Metze 10 Sgt., feine duchweizene Grütze a 12 Sgr., feines 
Mehl a 51 Sgr., Lte Sorte 473 gr. empf. d. Gewürzhoͤlg. Ankeiſchmiedeg. 176. 


30. Friſche Auſtern bei Detert. 


39. 


— 45 — 


Vorzüglich gutes Putziger⸗Bier a Flaſche 10 Pf. empfiehit 
4 = pl Witting, Fiſchmarkt No. 1992, 


* e s e 
1b. Strickwolle die fruͤher 34 u. 35 Sgr. ester har, 


verkaufe ich jetzt für 30 Sgr. pro U. R. Möller im Franenthor. 


41. 


Ein tafelförmiges Pianoforte von 6 Octaven iſt für 60 Rthlr. zu verkau⸗ 


fen Poggenpfuhl No. 208. 


42. 
Folgende Documente find nach Ausſage der Intereſſenten verloren gegangen: 
1) Die gerichtlich recognoscirte Obligation der Chriſtoph und Johanna geborne 


Ed iie ta. 7 Ci tationen. 5 
Oeffentliches Aufgebot. 


Weigle Wölkſchen Eheleute vom 9. October 1797 über 150 Rthlr, dargelie⸗ 

ben von der verwittweten Fährmann, Anna Catharina geb. Walm in Sob⸗ 

bowitz nebſt Hypotheken⸗Atteſt des Domainen⸗Juſtiz⸗Amts Sobbowitz dom 19. 

Juni 1793 über die Notirung zur künftigen Eintragung der 150 Rthlr. in 

das Hypothekenbuch, des jetzt dem Gottlieb Michel gehörigen Grundſtücks Gr. 
uckczyn No. a ES TEE 


2) Die Gbligation des Michael Thiel vom 18. December 1810 und 6. Februar 


1811, nebſt Recognitions⸗Atteſt von demſelben Tage, über die für die Ben ⸗ 
jamin und Chriſtiana Bartſchſchen Eheleute auf Damerau No. 4. Rubr. III. 
loco 2., eingetragenen 200 Rihllt. 1 


3) Die gerichtliche Obligation der Carl und Caroline Müllerſchen Eheleute vom 


Dirſchau Litt. D. No. 43. 


22. Mai 1805 über 300 Rthlr., dargeliehen von dem Acciſe⸗Einnehmer Gauer, 
nebſt Recognitions⸗Atteſt vom 1. Auguſt 1805 über die Notirung zur künf⸗ 
tigen Eintragung der 300 N das Hypothekenbuch des Giundſtücks 
Die etwanigen unbekannten Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtigen 
Brief- Inhaber der vorbezeichneten Forderungen und darüber ausgefertigten Do⸗ 
cumente werden hierdurch aufgefordert, ihre dies fälligen Anſprüche binnen 3 
Monaten, und ſpäteſtens in dem auf e ne 
s den 9. Februar f., Vormittags 10 Uhr 
im Gerichtslokale angeſetzten Termine anzumelden und nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls fie mit ihren Anſprüchen werden präcludirt, ihnen deshalb ein ewiges 
EDEN wird auferlegt und die bezeichneten Decumente werden amortiſirt 
werden. 


Ferner werden auf den Antrag des Johann Piering als Käufer des Grund⸗ 


ſtücks Dirſchau Litt. A. No. 200., die Michael und Anna Maria geb. Witt 


Braunſchen Eheleute, welche daſſelbe laut mündlichen Vertrages an die Simon 
und Marianna Laskowskiſchen Eheleute verkauft, und das Kaufgeld von 200 
Rthlr. baar erhalten haben ſollen, event. deren Erben, überhaupt alle, welche 
aus irgend einem Grunde einen dinglichen Auſpruch an das bezeichnete Grund⸗ 


ſtück zu haben glauben hierdurch aufgefordert, ſolchen innerhald dreier Monate 
ſpäteſtens in dem auf ade hel ö a 
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den 9. Febtnar 1.7 Vormittags 10 ub % eEe 
en Are. anzumelden und zu befcheinigen, widrigenfalls dieſetben 
3 mit e Biel ichen Anſprüchen auf das Giundſtück 1 8 1 e, und 
2 eshalb ei 150 ewiges Stillſchweigen wird e werd 
Dieſchau, den 45. October 1843. 3 — 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. N 1 


Um Sonntag, den 24. December 1843, find in nachbenannten Kirchen um 
erſten Male aufgeboten: sb 


Sl. ee, r 8 und Bäder‘ RR Cbriſtorb Reha mit ‚SUR. Sa? een, 
3721 15 De Te da 5 16 42 
eh onigl. Lieutenant nah Gutsbsfit tzer Herr mud pb. Bro en © 
u 2 Sa Seu, e 5 ar 1 90 3 10 e * 
t. er rger un r Herr 1895 amuel Gottlo enthal wit 
4 —. © al Ban Knie de mit Satte Carol = 11 5. 
ti er mann Johann Jacob e mi 4 e Flor 1 
2 NT ns 0 ene a mit baer nb Bras Sr 
anna Henriette Engel 
65, „Teinitatis. Dor e Herr Carl 2 SER: mit Saft. Enie Kat, Mes 
neee on neigt Ai 8 n 
1 > Der Arbeits mann, 0 nen In Fönen m 1856 bene 0 82 84 a“ . 
Der Arbeitsmann Carl Gotthilf Schmidt mit 35 r. Anna 8 ren liſabeth 


& 80 e en Bir und Schuhmacher Andreas Guth, Wittwer, mit Finke verlobten 
air ene Kar Braut 8 — * 
Ant de nee von der 2 Wan DR Gaben Johann 
hide „Rowack mit feiner, ver obten Ig at c Tarte l en ah. 
. Dit 9 5 der ten Eskadkon des Aen. 1 e Adam B 
e Burma fomsti mit, ‚feuer wert verighten Igfr. 1 Braut, e EHEN 
er. a „ Jungge RT iner verlo 
Braut Igfr. H Genriete X male Jahn Se 8 ( ki ER 
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